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Gesetz- und Verordnungsblatt 
der Nordelhischcn Evangelisch-Lutherischen Kirche 

Nr. 24 Kiel, den 3. Dezember 
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Gesetze, Rech tsverord nur.gen, Verwa 1tungsanordn ungen 

Druckfehlerberichtigung 

Die HcchtsnTordunµ Libcr die llc1111tn1ng von Fahrzcugc·n im 
kirchlichen Dienst vom 19. Nmcmber 1977 in der ab L Dezember 
198➔ gültigen Fassung. abgedruckt im GVOBL l\r. 22 aus 1984, 
Scirc 21fi tt11cl 217 1,1ird wie· folgt berichtigt 

In § 4 Abs. 3 werden die Worte „Die Kraftfahrzeuge" ersetzt 
durch „Prirntcigene Kraftfahrzeuge". Nach § 7 muß es ,,� 8 Mit­
nah11icenlsL·h:idigung·· lwilkn. \\ ir bitten urn Berichtigung 

Nordclbischcs Kirchenamt 

lrn .\uftrag 

Jessen 

;\; 2560 - DI/D4 

Bekanntmachungen 

Besetzung der Kammer für Amtszucht der Nordelbischen Evan­

gelisch-Lutherischen Kirche 

Kiel, den 22. November 1984 

Die Synode der Nordelbischen Ev.-Luth. Kirche hat am 23. Sep­

tember 1984 die durch Amtsniederlegung und Tod bisheriger Mit­
glieder erforderliche Nachwahl für die Kammer für Amtszucht der 
Nordelbischen Ev.-Luth. Kirche durchgeführt Die vorgeschriebene 

Bestellung und Verpflichtung der neuen Mitglieder und deren Stell­
vertreter der Kammer für Amtszucht ist erfolgt 

Der Kammer für Amtszucht der Nordelbischen Evangelisch­

Lutherischen Kirche gehören als Mitglieder und Stellvertreter bis 

zum 3L 12. 1985 an: 

Vorsitzender: 

Präsident des Amtsgerichts Lübeck 
Dr. Friedrich August Bond e 
Fährbergweg 14 a, 2400 Lübeck 

Rechtskundiger Beisitzer: 

Präsident des Landgerichts Lübeck a. D. 

Dr. Herbert Tietgen 

Rudolf-Groth-Str. 30, 2400 Lübeck 

Beisitzender Pastor: 

Pastor Jürgen Rcuß 

Mühlendamm 26, 2400 Lübeck 
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Beisitzender Pastor: 

Pastor Hans-Georg Rosenste in 
Johannesallee, 2382 Krapp/Schleswig 

Beisitzender Kirchenbeamter: 

Kirchenverwaltungsdirektor 
Hans-Jochen l\l a kt z ky 
Jägersberg 24. '.'.300 Kiel 1 

Weitere Beisitzerin: 

Frau Siegrun Zacharias  
VofMraße 18, 2308 Preetz 

Stellvertreter des Vorsitzenden: 

Richter am Amtsgericht 
Klaus-Dieter Jöcks  
Düppelstr. 18. 2300 Kiel 1 

Stellvertreter des rechtskundigen Beisitzers: 

Staatsrat i.R. 
Dr. Diether ll a a s 
Weißbirkenkamp 37, 2000 Hamburg 65 

Stellvertreter eines beisitzenden Pastors: 

Propst 
Hans-Peter Martensen 
Kirchplatz 3 ,  2360 Bad Segeberg 

Stellvertreterin eines beisitzenden Pastors: 

Pastorin 
Maria Jepsen 
Kokkedahler Weg 67, 2262 Leck 

Stellvertreter des beisitzenden Kirchenbeamten: 

Kirchenkrcisjugcndwart 
Manfred Tretbar 
Friedrichstr. 9 ,  2390 Flensburg 

Stellvertreter der weiteren Beisitzerin: 

Regicrungsoberamtsrat 
Dietrich Sprenger  
An der Au 6 .  2300 Ottendorf/Kiel 

KL-Nr.: 1381/84 

Die Kirchenleitung 

D. Stol l

Bischof

Zusätzliche Alters- und Hinterbliebenenversorgung 

Kiel. den 15. November 1984 

Der Tarifvertrag über die Versorgung der Arbeitnemer des Bundes 
und der Länder sowie von Arbeitnehmern kommunaler Verwaltun­
gen und Betriebe (Versorgungs-TV) vom 4. Nov. 1966 ist erneut 
geändert worden. Die letzte im Gesetz- und Verordnungsblatt 
abgedruckte Änderung ist vom 13.3.1980 (Seite 102) und beinhaltet 
die Änderung durch den 13. Änderungstarifvertrag vom 14.12.1979. 
Danach ist der Versorgungstarifvertrag geändert worden durch 

a) den 14. Änderungstarifvertrag vom 16.9.1981
(abgedruckt im Amtsbl. Schl.-H. 1981 S. 558)

b) den 15. Änderungstarifvertrag vom 21.2.1984
(abgedruckt im Amtsbl. Schl.-H. 1984 S. 386).

Es ist nicht beabsichtigt, diese Änderungen im Gesetz- und 
Verordungsblatt wie bisher zu veröffentlichen, da die Änderungen 
im Amtsblatt für Schleswig-Holstein veröffentlicht werden und wir 
davon ausgehen, daß dieses Amtsblatt vor Ort im Bedarfsfall zu 
erhalten ist. Außerdem ergibt sich jedesmal, wenn der Versorgungs­
tarifvertrag geändert wird, eine Satzungsänderung der VBL, die 
diese Änderung wiederum den Kirchengemeinden, Kirchenkreisen 
usw. zusendet, die mit der VBL eine Beteiligungsvereinbarung 
getroffen haben. Sollte jedoch Interesse an dem Text der Änderungs­
tarifverträge bestehen, kann dieser bei uns angefordert werden. 

Nordelbisches Kirchenamt 

Im Auftrag 

Jessen 

Az.: 3420 - D I / D 3 

Bekanntgabe eines neuen Kirchensiegels 

Kiel, den 5. November 1984 

Kirchengemeinde: Wewelsfleth 
Kirchenkreis: Münsterdorf 

Die Umschrift des Kirchensiegels lautet: Evang.-Luth. Kirchen­
gemeinde Wewelsfleth. 

Kirchensiegel 

Nordelbisches Kirchenamt 

Im Auftrag 

Kramer 

Az. 9153 Wewelsfleth - R 1 / ARN 2 

Pfarrstellenerrichtung 

3. Pfarrstelle (Gemeindearbeit und Mitarbeit auf Kirchenkreis­
ebene) der Kirchengemeinde Hohenwestedt, Kirchenkreis Rends­
burg (mit Wirkung vom 1. Januar 1985). 
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Stellenausschreibungen 

Ffarrstellenausschreibungen 

In der Kirchengemeinde Kronprinzenkoog Süderdithmar­
schen wird die Pfarrstelle vakant und ist zum 1. April 1985 mit 
einem Pastor oder einer Pastorin zu besetzen. Die Besetzung erfolgt 
durch Wahl des Kirchenvorstandes. 

Die weitausgedehnte Gemeinde liegt an der Nordsee. Zu ihr 
gehört das Seebad Friedrichskoog-Spitzc. Sie hat ca. 3.900 Ge­
meindeglieder. Die Gemeinde hat zwei Kirchen, zwei Gemeinde­
häuser, einen kleinen Kindergarten und einen Friedhof. Die Finanz­
verwaltung liegt beim Rentamt des Kirchenkreises Süderdithmar­
schen. An Mitarbeitern sind vorhanden: ein Jugendwart, zwei 
Küsterinnen, zwei Kindergärtnerinnen, eine Gemeindesekretärin 
und ein Friedhofswärter. dazu einige Nebenamtliche und viele 
Ehrenamtliche. Erwartet wird gute Zusammenarbeit mit den kom­
munalen Gemeinden, Verständnis für die besondere Situation von 
Küstenbewohnern und Aufgeschlossenheit für Kurseelsorge. 

Ein geräumiges, modernisiertes Pastorat steht zur Verfügung. In 
Kronprinzenkoog gibt es eine Grundschule. Alle anderen Schul­
arten sind im nahe gelegenen Marne ( 4 1/2 km) leicht zu erreichen. 

Bewerbungen mit ausführlichem, handgeschriebenen Lebenslauf 
sind zu richten an den Herrn Propst des Kirchenkreises Süderdith­
marschen, Klosterhof 19, 2223 Meldorf. Weitere Unterlagen sind 
auf Anforderung einzureichen. Auskünfte erteilen Propst Hum. 
Klosterhof 19, 2223 Meldorf. Tel. 0 48 32/29 62, und Pastor Kriege. 
Kirchenstr. 35, 2221 Kronprinzenkoog, Tel. 0 48 56/3 91. 

Ablauf der Bewerbungsfrist: Sechs Wochen nach Erscheinen 
dieser Ausgabe des Gesetz- und Verordnungsblattes. 

Az.: 20 Kronprinzenkoog - P III / P 1 

In der Pau l-Gerhardt-Kirchengemeinde in  Lübeck im 
Kirchenkreis Lübeck ist die 1. Pfarrstelle vakant und umgehend zu 
besetzen, und zwar in einem eingeschränkten Dienstverhältnis 
(50 %). Die Besetzung erfolgt durch Wahl des Kirchenvorstandes. 

Die Gemeinde umfaßt bei 3 Bezirken 8.657 Gemeindeglieder, 
davon gehören zum 1. Bezirk 1.650 Seelen. Es handelt sich um eine 
Vorstadtgemeinde mit zwei Predigtstellen. Gemeinderäume für je­
den Bezirk sind vorhanden. Die Pastorenwohnung mit Garage liegt 
im Gemeindehaus Herrenhaus, Krempelsdorfer Allee 19. Die Ge­
meinde ist Trägerin einer Kindertagesstätte und beschäftigt u. a. 
z. Z. 2 Gemeindehelferinnen, 1 Gemeindeschwester, 2 Kirchendie­
ner und 1 Kirchenmusiker. Die Pastoren des II. und III. Bezirks sind
42 und 36 Jahre alt. Die Paul-Gerhardt-Gemeinde wünscht sich
einen aufgeschlossenen und den vielfältigen Aktivitäten der Ge­
meinde zugänglichen Pastor.

Bewerbungen mit ausführlichem, handgeschriebenen Lebenslauf 
sind zu richten an den Herrn Propst des Kirchenkreises Lübeck, 
Bäckerstraße 3-5, 2400 Lübeck 1. Weitere Unterlagen sind auf 
Anforderung einzureichen. Auskünfte erteilen Pastor Bcthkc, Am 
Stadtrand 21, 2400 Lübeck 1, Tel. 04 51/49 18 52, und Propst Dr. 
Hasselmann, Bäckerstr. 3-5, 2400 Lübeck 1, Tel. 04 51/59 75 26. 

Ablauf der Bewerbungsfrist: Vier Wochen nach Erscheinen dieser 
Ausgabe des Gesetz- und Verordnungsblattes. 

Az.: 20 Paul-Gerhardt-Kirchengemeinde in Lübeck (1) - P II / P 3 

Stellenausschreibung 

Die Evangelische Fachschule Brüderhaus Rickling Ausbildungs­
stätte für Diakoninnen und Diakone mit AbschluR als staatlich 
anerkannte/r Erzieher/in - sucht zum 1. Januar 1985 cine/n 

Dozenten/Dozent in 

für eine Halbtagsstelle. 

Unterrichtsfach: Didaktik des Werkens 

Qualifikation: 

Dipl.-Sozialpädagoge, Sozialpädagoge grad. mit vorherigem Er­
zieherabschluß oder Lehrer, Erfahrungen in der Kinder- und 
Jugendarbeit/Gemeindearbeit. 

Voraussetzung für die Anstellung ist die Erteilung der Lehrbefähi­
gung für Didaktik des Werkens durch das Kultusministerium. 

Erwartungen: 

Interesse und Mitarbeit am interdisziplinären Dialog und Weiter-
entwicklung des Gesamtkonzeptes unserer Ausbildung. 

Engagement in der Kirche. 

Die Zugehörigkeit zur ev. Kirche wird vorausgesetzt. 

Bei der Wohnungssuche ist der Landesverein für Innere Mission 
behilflich. 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind zu richten an den 
Direktor des Landesvereins für Innere Mission in Schleswig-Hol­
stein Pastor le Coutre, 2351 Rickling. 

Auskünfte erteilt der Schulleiter, Pastor Dr. R. Dabelstein, Tel.: 
0 43 28 /192 04, Brüderhaus Rickling. 

Ablauf der Bewerbungsfrist: Vier Wochen nach Erscheinen dieser 
Ausgabe des Gesetz- und Verordnungsblattes. 

Az.: 42481 - E I / E 1 
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Jkrausgchcr und \nbg: NordelhischL'S KirchcnamL 1'1Jst­
tach 344lJ, Diinischt' Str 21/35, 2300 Kiel Fortlaufender Bezug 

und Nachbestellungen beim Nordelbischen Kirchenamt Bezugs­
preis 20,- DM jährlich zuzüglich 5.- DM Zustellgebühr. -
Druck: Schmidt & Klaunig, Kiel. 

Nordelbisches Kirchenamt • Postfach 3449 • 2300 Kiel 

Postvertricbsstiick V 4193 B · Gebühr bezahlt 

Personal nach richten 

Bestätigt 

Mit Wirkung vom 1. '.\ovember 1984 die Wahl des Pastors Jo­
ha1111es-Gerhanl ß u cl a m  m er. z 7. Hu hestandsgcistlicher, 
1u111 Pastor dn I Pfarrstelle der Kirchengemeinde St C.,·org. 
Kirchenkreis All-Hamburg Bezirk \'litte-: 

mit Wirkung vom 1. Dezember 1984 die Wahl des Pastors \"olkmar 
Bretschneider z.Z. in Hamburg-Harburg, zum Pastor der 

2. Pfarrstelle der Luther-Kirchengemeinde Hamburg-Harburg,
l(irchenkrcis l ladrnrg:

mit \Virkung vom 1 [anuar l lJ85 die \Vahl des Pastors Hans 
Christian Asmussen, bisher in Bargfelcl, zum Pastor der 

6. Pfarrstelle der Kirchengemeinde Oldesloe, Kirchenkreis
Segeberg.

Bcrurcn 

\lil Wirkung vom 1 ,I\Jovcmbcr 1984 auf die Dauer von l() fahren 
der Pastor Eckhard Grimm, bisher in Klausdorf/Schwentine, 

zum Pastor der Pfarrstelle des Kirchenkreises Pinneberg für 
Jugendarbeit. 

Eingeführt  

Am I Y September l ll84 der Pastor Hansjoachim Rath  j c n als 

Pastor in das Amt eines Seelsorgers in der Wiehern-Schule der 

Stiftung „Das Rauhe Haus"; 

am 28. Oktober 1984 die Pastorin Martina Buber t  als Pastorin in 
die Pfarrstelle der Kirchengemeinde Gundelsby, Kirchenkreis 

Angeln; 

am 31 Oktober 1984 die Pastorin Anke Pust-Seeburg, geb. 
Seeburg, als Pastorin in die 2. Pfarrstelle des Kirchenkreises 
Fkmburg für Religiunsuntcrricht in l liihl'rL'll Schulen: 

am 4. \,,Jwrnhcr 1984 der Pa,tor Michael i\L1ttcrn als Pastor i11 

die 1. Pfarrstelle der \ icelin-Kirchcngcmcinde Neumünster. 
Kirchenkreis Neumünster. 

Beauftrag t: 

Mil\\ irkt111g vom 1 NuH·mlwr 1984 der Pastor Christoph Steg· 
rn an n, z.Z. in l'innchn).: im !{ahmen eine, privat-rcchtliclll'll 

Dienstverhältnisses (Angestelltenverhältnis) als Pastor zur 
:\ordclbischen Ev.-Luth. Kirche mit der \Vahrnchmung ein 
Aufgaben der 2. Pfarrstelle der Nordelbischcn Ev.-Luth. Kirche 
für die Dienstleistung mit besonderem Auftrag. 

Mit Wirkung vom 1. November 1984 der i\lilitärpfarrer Heinz­
Jochen Blaschke, bisher Evangelischer Pfarrer I bei der 
Schnellboot-Flottille in Flensburg-Mürwik, als Evangelischer 
Sta11clortpfarrl'r rlrnshmg TL 

In den Huhl'stand vcrsL'l/t 

Mit Wirkung vom L Dezember 1984 der Pastor Eckard Lange in 
Boren; 

mit Wirkung vom 1. Februar 1985 der Pastor Eggert B ü n z in 
Hamburg-Groß Flottbek. 


